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1 Versionshistorie

Änderungs-

datum

Bereich Änderung

Version 0.92 zu 0.91 

26.03.2009 Codelisten Korrektur Codeliste Mengeneinheiten Beschreibung für die Codes

CMK und CMQ

26.03.2009 Allgemein Kennzeichnung der nicht im GAEB enthaltenen Felder als „Neues

Feld“

26.03.2009 Kopfdaten Streichen der Feldes GAEB Version

26.03.2009 Kopfdaten Einfügen Angabe Jahr zur Lieferwoche

26.03.2009 Kopfdaten Definition des Zusatztextes als „Plain Text“ mit 40 Zeichen

26.03.2009 Kopfdaten Aufnahme der Kundennummer des Handwerkers beim Großhändler

innerhalb der Kundendaten

26.03.2009 Kopfdaten Aufnahme der Lieferantennummer des Großhändlers beim

Handwerker innerhalb der Lieferantendaten

26.03.2009 Kopfdaten Übertragung der Lieferantenadresse unabhängig von der Versandart

26.03.2009 Positionsdaten Erweiterung Beschreibung des Feldes Artikelnr der Lieferanten

26.03.2009 Positionsdaten Änderung des Formats Anfrage- / Abgabemenge auf drei

Nachkommastellen

26.03.2009 Positionsdaten Definition des Artikelkurztext als „Plain Text“ mit 100 Zeichen

26.03.2009 Positionsdaten Definition des Artikellangtext als „Plain Text“ mit 1000 Zeichen

26.03.2009 Positionsdaten Erweiterung der Beschreibung aktuelle DEL-Notierung

Version 0.93 zu 0.92

02.04.2009 Technisches

Vorgehen

Einfügen des Kapitels „Technisches Vorgehen“ zur Kommunikation

zwischen Handwerkssoftware und Großhändler Shop-System 

Version 0.94 zu 0.93

09.06.2009 Kopfdaten Feldlänge Kommission auf 80 Zeichen erweitert

09.06.2009 Kopfdaten Feldlänge Zusätzlicher Text auf 100 Zeichen erweitert

09.06.2009 Positionsdaten Für die Felder Angebotspreis, Nettopreis, Preisbasis und

Mehrwertsteuer wurde der Status auf M / K geändert und der

Hinweis „Für die Übertragung zur Handwerkssoftware Muss, Für

die Übertragung zum Shopsystem Kann.“ aufgenommen.

09.06.2009 Positionsdaten Änderung der Beschreibung Nettopreis.Dieser bezieht sich immer

auf die Anfragemenge und Mengeneinheit.

ITEK GmbH 24.03.2010 Seite 3/25



09.06.2009 Beispiel

Rohstoffangaben

Berechnung des Nettopreises geändert. Dieser bezieht sich immer

auf die Anfragemenge und Mengeneinheit.

29.06.2009 Technisches

Vorgehen

Definition der Anfrageparameter aufgenommen.

Version 1.00 zu 0.94

21.09.2009 Codelisten Einfügen der Codeliste Actioncodes

21.09.2009 Dateninhalte Einfügen der Spalte Wiederholung

23.09.2009 Technisches

Vorgehen

Hinweis zur mehrfachen Verwendung eingefügt

23.09.2009 Dateninhalte Hinweis zu den Referenzangaben eingefügt

23.09.2009 Dateninhalte Hinweis zur Verwendung der Lieferadresse eingefügt

Version 1.01 zu 1.00

11.10.2009 Technisches

Vorgehen

Entfernen der Begrenzung des Parameters Warenkorb

Version 1.2 zu 1.01

02.11.2009 Technisches

Vorgehen

Parameterübertragung

Die Übertragung der Parameter soll immer über Formulardaten

(Post) erfolgen.

02.11.2009 Technisches

Vorgehen

Korrektur Seite Warenkorbübernahmen Punkt d.

Die Formulierung wurde geändert „ Browserfenster muss

geschlossen werden“.

02.11.2009 Technisches

Vorgehen

Zusatzdefinition Warenkorbübergabe

Die Hook-Url sollte in jedem Fall mitgesendet werden, da nur dann

ein Rückübertragung möglich ist.

Innerhalb der Shopsysteme muss auf die Übertragung der Hook-

URL reagiert werden, sodass die Funktion zur Rückübertragung der

Daten ermöglicht ist wenn eine Hook-Url angegeben ist. Existiert

dies nicht, wird die Funktion nicht angeboten.

02.11.2009 Dateninhalte Es wird das zusätzliche Feld "Rückgabekennzeichen" auf Kopfebene

eingefügt.

Das Kennzeichen dient dazu, dem Anwender mitzuteilen, ob mit der

Übertragung auch eine Bestellung des Warenkorbs im Shop-System

erfolgt ist.

Das Feld muss übertragen werden. Aktuell stehen die Werte

"Warenkorbrückgabe" und "Warenkorbrückgabe mit Bestellung" zur

Verfügung.

02.11.2009 Dateninhalte Die Beschreibung des Feldes "Angebotsnummer" wird erweitert um

den Zusatz "Angebote / Abrufaufträge / usw."
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02.11.2009 Dateninhalte Der Hinweis "Muss bei der Versandart Abholung angegeben werden"

zum Feld "Lieferantendaten" wird gestrichen.

02.11.2009 Dateninhalte Die Längenangabe bei den Feldern zu den Referenzangaben fehlen

und werden mit „35“ Zeichen ergänzt.

02.11.2009 Dateninhalte Die Längenangabe beim Feld Artikellangtext wird gestrichen.

02.11.2009 Technisches

Vorgehen

Der Zeichensatz der xml Struktur für den Warenkorb soll in der xml

Deklaration angegeben werden. Wird nichts angegeben, so wird utf-

8 genutzt.

02.11.2009 Technisches

Vorgehen

Beim Aufruf der Shop-Anbindung muss im HTTP-Header der

Content "text/html" angegeben werden. 

Weiterhin muss der Zeichensatz angegeben werden um eine

eindeutige Interpretation zu ermöglichen.

Für die Formulardaten muss der enctype "multipart/form-data"

angegeben werden.

09.11.2009 Dateninhalte Element „Warenkorb“ als oberstes Element eingefügt

09.11.2009 Dateninhalte Umbenennung des Elements „GAEBInfo“ in „WarenkorbInfo“

09.11.2009 Dateninhalte Zusätzliches Feld „Version“ innerhalb des Elements „WarenkorbInfo“

09.11.2009 Dateninhalte Behebung Schreibfehler Feld „Kommission“ in der XML Referenz

09.11.2009 Dateninhalte Behebung Schreibfehler Feld „Gewichtsanteilseinheit“ in der XML

Referenz

09.11.2009 Dateninhalte Behebung Schreibfehler Feld „Basiseinheit“ in der XML Referenz

09.11.2009 Dateninhalte Behebung Schreibfehler Feld „Positionsnummer des Handwerkers“

und „Unterpositionsnummer des Handwerkers“

09.11.2009 Datentypen Einfügen des Kapitels Datentypen

12.11.2009 Dateninhalte Änderung Format Lieferjahr auf INTEGER

12.11.2009 Dateninhalte Einfügen Hinweis zu Abhängigkeit von Lieferwoche, Lieferjahr und

Lieferdatum.

12.11.2009 Dateninhalte Behebung Schreibfehler „Order/CustomerInfo/Address“

12.11.2009 Dateninhalte Behebung Schreibfehler „Order/DeliveryPlaceInfo/Adress“

12.11.2009 Dateninhalte Änderung Format „Anfrage- / Angebots-Menge“ auf zwei

Nachkommastellen analog zum GAEB

12.11.2009 Dateninhalte Prozentualer Zuschlag 

Einfügen Hinweis, dass Rabatte als negative Zuschläge übertragen

werden.

12.11.2009 Dateninhalte Änderung XML Referenz „Aktuelle DEL-Notierung“
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25.02.2010 Technisches

Vorgehen

Beim Aufruf der Hook-URL muss analog zum Aufruf der Shop-

Anbindung im HTTP-Header der Content "text/html" angegeben

werden. 

Weiterhin muss der Zeichensatz angegeben werden um eine

eindeutige Interpretation zu ermöglichen.

Für die Formulardaten muss der enctype "multipart/form-data"

angegeben werden.

17.03.2010 Dateninhalte Einfügen des Feldes „Wichtiger Hinweis“ auf Positionsebene. 

Das Feld dient zur Übertragung wichtiger Hinweise, die dem Nutzer

zur Anzeige gebracht werden müssen.
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2 Rahmenbedingungen

Die in diesem Dokument beschriebene Schnittstelle ist in Anlehnung an die Schnittstelle GAEB XML

Version 3.1 erstellt worden. Dateninhalte, die nicht innerhalb der GAEB Struktur enthalten sind, wurden für

diese Schnittstelle ergänzt.

3 Technisches Vorgehen

3.1 Warenkorbübernahme Shop zur Handwerkssoftware

Über diese Funktion soll die Übernahme eines Warenkorbs aus dem Shop-System in die

Handwerkssoftware realisiert werden.

Für den Prozess wurden folgende Prozessschritte abgestimmt.

a) Starten des GH-Shops aus der Handwerkssoftware in einem Browserfenster

Beim Aufruf des GH-Shops soll eine automatische Anmeldung erfolgen. Hierfür werden bei der

Anfrage die Parameter „Kundennummer“, „Benutzername“ und „Passwort“ übertragen.

Die Zugangsdaten sollen den beim Anwender bereits bekannten Zugangsdaten im Shop-System

entsprechen.

Bei der Übertragung der Parameter soll die POST Variante (komplexere Implementierung aber

unbegrenzte Parameterlänge) möglich sein. Die GET Variante wird auf Grund der nicht

ausreichenden Länge der Parameter nicht unterstützt. 

Beim Aufruf der Shop-Anbindung muss im HTTP-Header der Content "text/html" angegeben

werden. Weiterhin muss der Zeichensatz angegeben werden, um eine eindeutige Interpretation

zu ermöglichen. Für die Formulardaten muss der enctype "multipart/form-data" angegeben

werden. Die gleichen Festlegungen gelten auch beim Aufruf der Hook-URL.

Der Zeichensatz der xml Struktur für den Warenkorb soll in der xml Deklaration angegeben

werden. Wird nichts angegeben, so wird utf-8 genutzt.

Für die Übertragung wird die Nutzung von HTTPS empfohlen, grundsätzlich soll aber auch HTTP

möglich sein.

Die Rück-Kommunikation zur Handwerkssoftware soll über eine HOOK-URL erfolgen. Diese wird

als Parameter beim Aufruf des GH-Shops übertragen.

Die Festlegung, welche Aktion im GH-Shop aufgerufen werden soll, erfolgt über einen

Aktionsparameter. Sollten für andere Aktionen weitere Parameter erforderlich sein, so werden

diese in Abhängigkeit von der Aktion definiert.

Falls beim Aufruf Fehler auftreten, sollen diese im Browserfenster angezeigt werden. Das genaue

Fehlerhandling obliegt den einzelnen GH-Shops und wird hier nicht weiter betrachtet. 
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Falls der GH-Shop ein Weiterarbeiten z. B. über eine manuelle Anmeldung ermöglicht, müssen

die Aufrufparameter aus der Handwerkssoftware erhalten bleiben um den Abschluss des

Prozesses zu ermöglichen. 

Hinweis: Beim Zugriff auf die Shop-Systeme ist zu beachten, dass es zu Problemen

kommen kann, wenn in einem Shop-System mehrere Funktionen parallel gestartet werden.

b) Aktionen in GH-Shop

Dieser Schritt wird für den Prozess als Blackbox betrachtet, da die möglichen Aktionen innerhalb

der einzelnen GH-Shops individuell sind.

c) Übernahme des Warenkorbs

Die Übertragung des Warenkorbs erfolgt in der in Kapitel „Dateninhalte“ beschriebenen

Datenstrukturen.

Die Übernahme der Daten erfolgt als Übertragung eines Formulars an die HOOK-URL analog der

OCI Schnittstelle.

d) Schließen des GH-Shops

Nach Abschluss der Verarbeitung muss das Browserfenster geschlossen werden und der

Prozess ist abgeschlossen.

3.2 Warenkorbübergabe Handwerkssoftware zum Shop

Über die Funktion soll die Übergabe eines Warenkorbs aus der Handwerkssoftware in das Shop-System

realisiert werden.

Für den Prozess wurden folgende Prozessschritte abgestimmt.

a) Starten des GH-Shops aus der Handwerkssoftware in einem Browserfenster

Analog zu Punkt a) Warenkorbübernahme GH-Shop zur Handwerkssoftware.

Es wird ein anderer Aktionsparameter gesendet. Darüber hinaus werden die Daten des

Warenkorbs als zusätzlicher Parameter übertragen. 

Hinweis: Der Parameter Hook-Url muss in jedem Fall mitgesendet werden, da nur dann ein

Rückübertragung möglich ist.

Die Übertragung des Warenkorbs erfolgt in den in Kapitel „Dateninhalte“ beschriebenen

Datenstrukturen.

Bei der Verarbeitung des Warenkorbs im GH-Shop müssen folgende Punkte gegeben sein:

- Es dürfen kein Positionen „verschluckt“ werden (bei der Verarbeitung entfallen) bzw. es muss

eine entsprechende Fehlermeldung angezeigt werden.

- Übertragene Positionsnummern müssen erhalten bleiben.

- Ein Bezug zu Belegen z. B. Angeboten soll bei der Übertragung möglich sein und bei der

Verarbeitung erhalten bleiben.

Hinweis: Beim Zugriff auf die Shop-Systeme ist zu beachten, dass es zu Problemen

kommen kann wenn in einem Shop-System mehrere Funktionen parallel gestartet werden.
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b) Bearbeitung des Warenkorbs 

Dieser Schritt wird für den Prozess weitgehend als Blackbox betrachtet, da die möglichen

Aktionen innerhalb der einzelnen GH-Shops individuell sind. Folgende Festlegung wurde

allerdings getroffen:

- Beim Bearbeiten des Warenkorbs müssen die übertragenen Positionsnummern erhalten

bleiben.

c) Rückübertragung des geänderten Warenkorbs

Analog zum Prozess Warenkorbübernahme GH-Shop zur Handwerkssoftware (Schritt c) soll

auch hier die Rückübertragung der Daten möglich sein.

3.3 Artikeldeeplink

Über die Funktion soll die Anfrage an das Shop-System mittels der GH-Nummer erfolgen. Als Antwort

erscheint eine Seite im Browser, die Artikeldaten bereitgestellt.

Der Prozess wurde wie folgt festgelegt:

a) Starten des GH-Shops aus der Handwerkssoftware in einem Browserfenster

Analog zu Punkt a) Warenkorbübernahme GH-Shop zur Handwerkssoftware.

Es wird ein anderer Aktionsparameter gesendet. Zusätzlich wird die Artikelnummer als Parameter

übertragen.

Hinweis: Beim Zugriff auf die Shop-Systeme ist zu beachten, dass es zu Problemen

kommen kann wenn in einem Shop-System mehrere Funktionen parallel gestartet werden.

3.4 Parameterdefinition

Innerhalb des Aufrufs der Funktionen können folgende Parameter übertragen werden:

Anfrage-

parameter

Beschreibung Muss /

Kann

Format HTTP Parameter

Kundennummer Kundennummer des Anwenders beim

angefragten Unternehmen

Kann STRING 50 kndnr

Benutzername Benutzername des Anwenders beim

angefragten Unternehmen

Kann STRING 50 name_kunde

Passwort Passwort des Anwenders beim

angefragten Unternehmen

Kann STRING 50 pw_kunde
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Anfrage-

parameter

Beschreibung Muss /

Kann

Format HTTP Parameter

Aktionscode Gibt an, welche Aktion aufgerufen wird.

Möglich sind hier

WKS  Warenkorb Senden

(Handwerkssoftware zum GH_Shop)

WKE  Warenkorb Empfangen

(Handwerkssoftware vom GH_Shop)

ADL  Artikeldeeplink

Muss Codeliste

Aktionen

action

Warenkorb Parameter zur Übertragung des

Warenkorbs

Kann nur in Verbindung mit der Aktion

WKS  Warenkorb Senden genutzt

werden

Kann STRING warenkorb

HOOK-URL Angabe der Rücksprungadresse

Kann nur in Verbindung mit den

Aktionen WKE  Warenkorb Empfangen

und WKS  Warenkorb Senden genutzt

werden

Kann STRING

256

hookurl

GH-Nummer Angabe der Großhandelsartikelnummer

zu der Daten angezeigt werden sollen.

Kann nur in Verbindung mit der Aktion

ADL  Artikeldeeplink genutzt werden.

Kann STRING 35 ghnummer
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6 Anhang

6.1 Codelisten

6.1.1 Aktioncodes

Code Beschreibung

WKE Warenkorb Empfangen (Handwerkssoftware vom GH_Shop)

WKS Warenkorb Senden (Handwerkssoftware zum GH_Shop)

ADL Artikeldeeplink

6.1.2 Mengeneinheiten

Code Beschreibung

CMQ Kubik-Zentimeter

CMK Quadrat-Zentimeter

CMT Zentimeter

DZN Dutzend

GRM Gramm

HLT Hekto-Liter

KGM Kilogramm

KTM Kilometer

LTR Liter

MMT Millimeter

MTK Quadrat-Meter

MTQ Kubik-Meter

MTR Meter

PCE Stück

PR Paar

SET Satz

TNE Tonne
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6.1.3 Fehlercodes

Code Beschreibung

1 Allgemeiner Fehler

6.1.4 Rohstoffe

Code Beschreibung

AL Aluminium

PB Blei

CR Chrom

AU Gold

CD Kadmium

CU Kupfer

MG Magnesium

NI Nickel

PL Platin

AG Silber

W Wolfram

ZN Zink

SN Zinn
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6.2 Beispiel Rohstoffangaben

50 Meter Ring Kabel 

Preis 10.000,00 € pro 1.000 Meter

Kupfergewicht beträgt 96 Kilogramm pro 100 Meter

Der Preis ist mit einem Kupferpreis von 150 € pro 100 Kilogramm verkalkuliert.

Der aktuelle Kupferpreis beträgt 300 € pro 100 Kilogramm

Der Rabatt entspricht 10%

Übertragenen Daten

Dateninhalt Beispiel

Anfrage- / Angebotsmenge (AM) 50

Anfrage- / Angebots-Mengeneinheit (AME) „MTR“ für Meter

Angebotspreis (AP) 10000

Nettopreis (NP) 522

Preisbasis (PB) 1000

Rohstoff (R) „CU“ für Kupfer

Gewichtsanteilswert (GAW) 96

Gewichtsanteilseinheit (GAE) „KGM“ für Kilogramm

Basiswert (BW) 100

Basiseinheit (BE) „MTR“ für Meter

Basis DEL-Notierung pro 100 Kilogramm (BN) 150

Aktuelle DEL-Notierung pro 100 Kilogramm (AN) 300

Rabatt (R) 10,00%

Berechnung

Kupferzuschlag (KZ) = AM * (GAW / BW) * (AN - BN) 

= 50 m * (96 kg / 100 m) * ((300 € / 100 kg) – (150 € / 100 kg)) 

= 72 €

Nettopreis (NP) = (PB * (AP / PB) – R + KZ ) 

= 50 m * ((10.000 € / 1000 m ) -1.000 € / 1000 m) + 72 €

= 10.000 € - 1.000 €+ 1440 €

= 522 €
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